
	
   	
  

 
  
 
 
 
 
 
Workshop 
 
Affektierte Subjekte?  
Formen der Subjektivierung in feministischen Kunstpraktiken seit  
den 1960er Jahren 
 
Veranstaltet vom Teilprojekt A10  
«Wirklichkeitsevokation als künstlerisches Verfahren»  
 
Samstag, 17. 11. 2012, von 13:30 bis 18:00 Uhr  
Sitzungsraum des Sonderforschungsbereichs 626 
Altensteinstraße 2-4, 14195 Berlin 
 
Programm  
 
13:30 Karin Gludovatz 

Begrüßung  
 

Manuela Ammer und Renate Wöhrer 
Einführung 

 
14:00 Marion von Osten 

WHO CARES?  
Affekt und Instandhaltung – Überlegungen zu den Arbeiten von  
Mierle Laderman Ukeles 

 
15:00 Kaffeepause 
 
15:30  Sabeth Buchmann 

Proben am Subjekt 
 

16:30 Ulrike Müller 
Wie spricht die Künstlerin über Arbeiten, die klüger sind als  
sie selbst?  
Notizen zu Künstlerinnen, die eventuell auch Frauen sind, und  
ein Bericht über einige jüngere feministische Spekulationen  
und Experimente 

 
17:30 Abschlussdiskussion 
 


